
Die häufigste Mangelerkrankung, die Sie in Ihrer Praxis feststellen, ist der Eisenmangel:  
Die Prävalenz in Europa beträgt 5–10 %. In 80 % aller Anämien ist Eisenmangel die Ursache.
Unser neues Laborprofil hilft Ihnen zügig einen Eisenmangel zu diagnostizieren und gleichzeitig 
ernste Ursachen einer eventuellen Anämie zu erkennen.

Wen testen? 
Vor allem prämenopausale Frauen, 
Jugendliche im Alter von 13 bis 15 
Jahren, Vegetarier/Veganer, 
Blutspender, Dialysepatienten, Stillende, 
bei denen klinischer Verdacht auf 
Eisenmangel besteht.

Wann testen?
Insbesondere wenn Sie unspezifische 
Symptome beobachten: Müdigkeit, 
Schwäche, Leistungsabfall, Schwindel, 
rascher Pulsanstieg bei Belastung, 
Schlaf- oder Konzentrationsstörungen, 
Kopfschmerzen.

Was testen?

 � Kleines Blutbild  
zum Erkennen einer Anämie

 � Ferritin,  
um den Speicher-Eisenstatus 
hochsensitiv zu erheben.

 � CRP,  
um evtl. Entzündungen und damit 
eine unspezifische Ferritin-Erhöhung 
zu erkennen.

 � Löslicher Transferrin-Rezeptor 
(sTfR):  
Er ist ein sensitiver Marker für 
funktionellen Eisenmangel  
und ist unabhängig von 
Entzündungsprozessen.

Wir liefern Ihnen bei jedem Profilbefund 
den Ferritin-Index als Zusatzservice. 
Dieser Index zeigt Ihnen, ob ein 
erhöhter Ferritinwert u. U. auf einen 
entzündlichen Prozess zurückführbar ist 
und so einen Eisenmangel „maskiert“.

Das Bioscientia-Profil „Eisenmangel“
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Diagnostischer Nutzen
Je nach Konstellation können Sie 
zwischen Speichereisenmangel, 
funktionellem Eisenmangel und einer 
Eisenmangelanämie unterscheiden, vgl. 
Rückseite dieser Info. Die Kombination 
der Parameter plus Ferritin-Index erlaubt 
es außerdem, einen maskierten 
Eisenmangel zu erkennen.

Die häufigsten Ursachen einer 
Maskierung:

 � Entzündungen/Infektionen

 � Autoimmunerkrankungen

 � Hypothyreose

 � Einnahme oraler Kontrazeptiva

 � Malignome

 � Lebererkrankungen

 � Chronischer Alkohol-Abusus

Wie Anfordern?
Sie möchten unseren Service nutzen 
und wünschen den  Ferritin-Index auf 
Ihren Laborbefunden, wählen Sie bitte 
aus diesen Möglichkeiten:

 � Sie beauftragen als Zielauftrag  
die Parameter Kleines Blutbild, 
Ferritin, CRP und Löslicher 
Transferrin-Rezeptor (sTfR)

 � Sie erteilen uns einen 
Indikationsauftrag „V. a. Eisenmangel“.

 � Sie nutzen star.net Labor: Legen Sie 
sich einen Favoriten „Eisenmangel“ 
an. Wie helfen Ihnen dabei gerne.

Sie kennen das online Auftragssystem 
star.net Labor noch nicht? Unter 
06132 781-303 erfahren Sie mehr. 
Oder im Internet unter: bioscientia.de/
de/service/star-net-labor/

Informieren
Unser Kundenservice im Innen- und 
Außendienst versorgt Sie auf Wunsch 
mit weiteren Informationen zum Profil 
„Eisenmangel“. Einfach anrufen.
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Messung:    Ferritin    sTfR    CRP    kl. BB (Hb)

Berechnung: Ferritin-Index
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Welcher Eisenmangel liegt vor?
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